
Schräge	  Raffstore	  

Der Schrägstore AsyFlex ist das variable Lamellensystem für jedes Fenster. Mit Hilfe einer patentrechtlich 
geschützten Teleskopschiene können Fenster und Glasflächen mit einer Neigung von bis zu 45° Grad verschattet 
werden. 
Variable Lamellenstellungen ermöglichen eine nahezu grenzenlose Lichteinfallsregulierung. Diese verstellbaren 
Aluminium-Lamellen wirken leicht und dezent und sind somit auch ideal für Giebelverglasungen ,Wintergärten 
und Glasanbauten. Die Einstellmöglichkeiten sind variabel von geschlossen, über halb geöffnet, bis komplett 
geöffnet. 

Asyflex- mit optimierter Teleskopunterschiene 

 
 
Durch die Weiterentwicklung der Unterschiene, des Schließverhaltens und der Endkappen an der AsyFlex hat 
Deutschlands Hersteller weiter an Qualität gewonnen. Hervorzuheben sind die Endkappen, welche 
ungewünschte Schwingungen bei Wind deutlich reduzieren und dadurch die sichtbar beste Lösung darstellt.

 

•   Entkopplung des Führungskanals 
•   Reduzierung der Schwingungen 
•   Endkappe mit erhöhtem Teflonanteil 
•   Erhöhung der Gleiteigenschaften 

 
Ihre Vorteile: 

•   Außenjalousie für Fenster in Trapez-, Dreiecks- oder Parallelogrammform 
•   Variabler Sicht- und Blendschutz 
•   Modisches Gestaltungselement an der Fassade 
•   Sonnenschutz sorgt für Energiekosteneinsparung 
•   Kombination aus schrägen und geraden Anlagen möglich 
•   Ausstattung mit Sonnen-, Wind- und Zeitautomatik möglich 



	  

	  
AsyFlex	  50	  
Schrägjalousie	  mit	  50	  mm	  breiten	  Flachlamellen	  und	  Edelstahlspannstab	  

	  
AsyFlex	  80	  
Schrägraffstore	  mit	  80	  mm	  breiten	  Flachlamellen	  und	  Edelstahlspannseil	  

	  
AsyFlex	  80	  
Schrägraffstore	  mit	  80	  mm	  breiten	  Flachlamellen	  und	  Edelstahlspannstab 

Dieser maßgeschneiderte Sonnenschutz für innovative Fenster – eignet 
sich als Schräg- Raffstore für nahezu alle asymmetrischen Fensterformen. 
Optisch passt sich der Schräg-Raffstore den anderen Außenjalousietypen für 
rechteckige oder quadratische Fenster an. 
 
 
	   	  




